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HZ 271 . Mittwoch, den 18. November 18dl. 7. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin . 16 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser gewährte gestern Mittag dem Maler Coner eine Sitzung .
Am Nachmittag hatten der Kaiser und die Kaiserin den Fürsten
Stolbcrg und den Botschafter Grafen von Wolkenstein mit Ein¬
ladungen zur Frühstückstafel beehrt . Nach Aufhebung der Tafel
unteranhmen Ihre Majestäten eine Spazierfahrt . Abends 7 Uhr
hatte der Kaiser eine Konferenz mit dem Reichskanzler v . Caprivi .
Später waren der Kaiser und die Kaiserin mit dem Prinzen
Friedrich Leopold und dem Erbgroßherzog und der Erbgroßherzog
von Oldenburg , sowie den Erbprinzlich Sachsen -Meiningenschen
Herrschaften zur Abendtafel im Neuen Palais vereint . Um 11
Uhr begaben sich der Kaiser und die Kaiserin nach der Sternwarte
bei Potsdam und beobachteten hier den Verlauf der Mondfinster¬
nis Heute arbeitete der Kaiser mit dem Chef des Civilkabinets
v . Lucanus , dem kommandirenden Admiral , Mceadmiral Freiherrn
v . d . Goltz , dem Staatssekretär des Reichsmarineamts , Viceadmiral
Hollmann , und dem Chef des Marinekabinets , Kapitän z . S . und
Flügeladjutanten Freiherrn v . Senden -Bibran . Nachmittags um
12 ^/2 Uhr wurde der kommandirende General des V . Armeekorps ,
General v . Seeckt aus Posen , empfangen .

Berlin , 16 . Novbr . Morgen tritt der Reichstag wieder
zusammen .

— Der „ Reichsanzeiger " meldet heute , daß der Bundesrath
am 29 . Oktober d . I . beschlossen hat , der Eisenbahngesellschaft für
Deutsch -Ostafrika ( Usambara -Linie ) auf ihr Gesuch vom 10 . August
d . I . die Befugniß zu ertheilen , unter ihrem Namen Rechte , ins¬
besondere Eigenthum und andere dingliche Rechte an Grundstücken
zu erwerben , Verbindlichkeiten einzugehen , vor Gericht zu klagen
und verklagt zu werden . Weiter publicirt der „ Reichsanzeiger "

einen Auszug aus dem Gesellschaftsvertrage .
— Die hiesige japanische Gesandtschaft dementirt die Nachricht

des „Daily Chronicle "
, betreffend das Einvernehmen Japans mit

China zwecks Hilfeleistung in den chinesischen Gewässern , die

japanischen Kriegsschiffe seien nur in die chinesischen Gewässer ent¬
sendet , um sich einer etwaigen Action der europäischen Mächte
anzuschließen .

Berlin , 16 . Nov . Fürst Bismarck erklärte hier bei seiner
Durchreise einer eingetroffenen Deputation aus seinem Wahlkreise ,
er glaube , seine Anwesenheit im Reichstag sei vor Neujahr nicht
nothwendig , er werde aber voraussichtlich nachher erscheinen .

— Die hiesige brasilianische Gesandtschaft empfing aus Rio
de Janeiro von gestern ein Telegramm , worin erneut bestätigt
wird , daß die Bewegung in Rio Grande do Sul einen rein lokalen

Charakter habe . Die Bundesregierung hätte keinen Anlaß gehabt ,

zu interveniren und hätte auch nicht intervenirt , weil es sich um
innere Angelegenheiten des Staates Rio Grande do Sul gehan¬
delt habe . Die Bewegung habe niemals einen separatistischen
Charakter gehabt . — Der gestrige zweite Jahrestag der Prokla -

mirung der Republik sei festlich begangen . Der Präsident habe
eine Revue über die hier garnisonirenden Truppen abgehalten .

Irgend welche Gewaltmaßregeln seien bis jetzt in Brasilien nicht
angeordnet .

— Der Verlag der „ Kreuz Zeitung " (Neuen Preußischen )
ist in die Hände des Rittergutsbesitzers Jordan von Kröcher zu
Voigtsbrügge in der Priegnitz übergegangen .

Hambürg , 15 . Nov . Den Hamburger Nachrichten zufolge
äußerte Fürst Bismarck , er könne vorläufig nicht nach Berlin kom¬
men , es liege auch keine dringende Veranlassung dazu vor . llebri -

gens habe er auch keine Wohnung in Berlin . Des Weiteren sei
das Wetter gegenwärtig zu schlecht ; er müsse Rücksicht auf seine
Gesundheit nehmen .

Ä U s ! 8 N D .

Wien , 16 . Nov . In Dclegirtenkreisen verlautet , in seinem
heutigen ExposS im Budgetausschuß der österreichischen Delegation
habe Graf Kalnoky ausgeführt , daß in der Thronrede kein Anlaß

zur Beunruhigung vorliege , wennschon er auf den Widerspruch
zwischen den allgemeinen Friedensversicherungen und den fort¬
währenden Rüstungen aufmerksam machte . Der Minister hoffte ,
daß die gespannte Situation eine friedliche Lösung finden würde .
Die Handelsverträge würden Anfangs Dezember den Parlamenten
zugehen ; sie müßten am 1 . Februar 1892 in Kraft treten . Ueber
die bezüglichen Vorgänge in Wien am letzten Sonnabend habe
Gras Kalnoky bemerkt , das Publicum verstehe nicht , die richtige
Mitte einzuhalten ; ein ernstes Wort , noch dazu zu Privatzwccken
ausgebeutet , genüge um eine durch nichts gerechtfertigte Panik her¬
vorzurufen .

Winterthur , 16 . Nov . Die Creditbank reichte heute die

Jnsolvenzerklärung ein ; der Direktor ist verhaftet . Infolge der

durch das Fallissement entstandenen Panik wurden heute von zahl¬
reichen Personen bei anderen hiesigen Banken niedergelegte Depots
zurückgefordert .

Rom , 15 . Nov . Der Friedenscongreß nahm in den gestri¬
gen beiden Sitzungen Beschlüsse an betreffend eine Reform der

Erziehung , welche geeignet wäre , in den Lehranstalten die Prin¬
zipien des Friedens zu verbreiten , und betreffend die Presse , als
ein Mittel , für dis Verbreitung friedlicher Gesinnungen zu wirken .
Auf Antrag Boughis beschloß der Congreß unter lebhaftem Bei¬

fall eine Sympathie -Kundgebung für Lemonnier und Passt ).
Palermo , 15 . Nov . Der König und die Königin trafen

gestern mit dem Kronprinzen in Begleitung des Ministerpräsidenten
di Rudini , des Ministers des Innern , Nicotera , des Ackerbau -

Ministers Chrimiri und des Marineministers San Bon hier ein .
Paris , 15 . Nov . Eine den Blättern zugegangene Mit -

thcilnng besagt : Hervorragenden Persönlichkeiten der brasilianischen
Kolonie wäre eine Erklärung Dom Pedros zugegangen , wonach
dieser in seinem tiefen Schmerz über Me Verhältnisse in Brasilien ,
die eine Zerstückelung des Landes herbeiführen , wenn die Nation
es verlange , bereit sei , nach Brasilien zurückzukehren , um dem
Lande in seinen alten Tagen den letzten Dienst zu erweisen .

London , 15 . Nov . Der „Daily Chronicle " meldet aus
Shanghai vom 14 . d . M . : Eine ernstliche Meuterei sei in der
Nähe von Futschu von etwa 15 000 Rebellen ins Werk gesetzt
worden . Die Meuterei scheine gegen die Behörden gerichtet zu
sein , obwohl Drohungen gegen die Fremden ausgesprochen wurden .
Aus dem Staatsschätze sind 2000 Pfund an die Wtttwen und
Familien der bei Wuhu und Wufieh getödteten Europäer gezahlt
worden .

London , 15 . Nov . Nach einem dem „Reuterschen Bureau "

aus Yokohama gestern zugekommenen Telegramm hätte der japanische
Gesandte in Peking mit den anderen Gesandten der auswärtigen
Mächte die Reklamation eines auswärtigen Amtes zum Schutz der
Fremden unterzeichnet . Daß die japanische Flotte im Falle eines

Conflicts Chinas mit den Mächten der chinesischen Flotte zu
Hilfe kommen werde , wie ein Morgenblatt gemeldet hatte , sei
jedoch unrichtig .

London , 16 . Nov . Die Krankheit des Prinzen Georg
von Wales besteht in einem typhösen Fieber , welches einen nor¬
malen Verlauf nimmt .

London , 16. Nov . Nach Meldungen ans Shanghai ist
die ausgebrochene Rebellion unweit Foochow gegen die Behörden
gerichtet , obwohl auch Drohungen gegen die Ausländer ausge -

stoßcn wurden . Die Aufständischen sind 15 000 Mann stark , mit

Nepitirgewebren bewaffnet und haben fähige Führer . Die

Stadt Teh -Wei bleibt in ihrer Gewalt , da die Behörden ohn¬
mächtig sind .

N e w - N 0 rk , 16 . Nov . Der Newyork Herold meldet aus
Buenos Aires : Die Stadt ist in großer Beunruhigung . Der

Präsident Pellegrini hält an der Wachsamkeit über die verhafteten
verdächtigen Persönlichkeiten fest. Die Truppen stehen unter

Waffen .
Newyork , 14 . Nov . Die McKinley - Bill verursachte in

der Einfuhr über England in den 3 Monaten vom 1 . April bis
1 . Juli a . c. im Vergleich zu der nämlichen Periode des Vorjahres
e ne Verminderung von 9 000 000 Dollar .

New - Jork , 16 . Nov . Nach dem New -Dork Herald sind
die brasilianischen Städte Jtaqui und Porto Alegre in der Süd¬

provinz ohne Schwertstreich den Insurgenten zugefallen . In
Porto Alegre ist die Proklamation gegen das Vorgehen Fonjeca ' s

veröffentlicht worden . Der Uebergang der nördlichen Provinzen
zu der separatistischen Bewegung wird erwartet . Die Anwerbung
von Soldaten hat begonnen ; eine revolutionäre Commission traf
in Montevideo ein , um Waffen anzukaufen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 17 . Novbr. Der Dampfer „Mine Woermann" mit

dem Ablbsungstransport S . M . Kreuzer „Habicht " an Bord , hat von Kamerun
kommend , gestern Teneriffa passirt und wird voraussichtlich am LO. d. M . auf
hiesiger Rhede eintreffen . — Der TranSportdampser „Eider " hat gestern Nach¬
mittag den hiesigen Hasen verlassen und ist nach Kiel in See gegangen . — Die
Schultorpedoboote ,.8 2" und „8 6" sind heute Vormittag zu einer UebungS -

fahrt nach der Elve in See gegangen . — Unter -Lieut . z . S . Lange ist zum
Antritt seines Kommandos an Bord S . M . Panzerschiff „Friedrich der Große "

nach Kiel abgereist . — Unter -Zahlmeister Lauge ist zur Vertretung des Unter -

Zahlmeisters Gelbricht zur 2 . Abtheilung II . Matrosendiviflon kommandtrt . —

Kapt .-Lieut , Grolp hat sich zur Theilnahms an dem Torpedokursus für Stabs¬

offiziere auf S . M . S . „Blücher " nach Kiel begeben .
Berlin , 16 . Nov . Das Kreuzergeschwader , bestellend aus der

Kreuzerfregatte „ Leipzig " (Flaggschiff ) und den Kreuzerkorvetten
„Alexandriner und „ Sophie " , Geschwaderchef Contreadmiral Valois ,
ist am 12 . Nov . er . in Talcahuano eingetroffen .

Berlin , 16 . Nov . Der Reichsetat pro 1892j93 schließt in

Einnahmen und Ausgaben mit 1222 416597 M . ab . Für das

Reichsheer sind die fortlaufenden Ausgaben um 14 338556 M -
und für die Marine um 3 248 282 M . höher . Die einmaligen
Ausgaben für das Reichsheer betragen 39190331 M . , für die
Marine 17 426 000 M . Die außerordentlichen Ausgaben für das
Reichsheer betragen 102 203 822 M . , für die Marine 32406 500 M .
Der Bedarf an außerordentlichen Deckungsmitteln erfordert
158958822 M . oder 67127 994 M . mehr . (s. Lok.)

Peking , 11 . Nov . Die Flottendemonstration , wozu sich
wie verlautet , die Außenmächte entschlossen haben , wird hoffent¬
lich den erwünschten Erfolg haben . Daß die hierzu sich vereinigen¬
den Geschwader Englands , Frankreichs , Rußlands und Deutsch¬
lands — abgesehen von einigen Schiffen anderer Nationen , wie
Italien , Spanien und Portugal — eine recht stattliche Macht
ausmachen werden , geht aus folgender Tabelle hervor . Nach An¬

kunft der deutschen und amerikanischen Schiffe werden sich die in
chinesischen Gewässern befindenden Geschwader aus folgenden
Schiffen zusammensetzen :

Englisches Geschwader . „ Alacrity "
, Aviso , 4 Geschütze,

„ Archer " , Kanonenboot , 6 Geschütze, „ Caroline "
, Kreuzer 14 Ge¬

schütze , „ Firebrond "
, Kanonenboot , 4 Geschütze, „ Hyacinth "

, Kreu¬

zer , 4 Geschütze, „ Jmpbrleuse "
, Schlachtschiff , 10 Geschütze, „Le¬

ander " , Kreuzer , 10 Geschütze, „LInnet "
, Kanonenboot , 5 Geschütze,

„Meikury " , Kreuzer , 13 Geschütze , „Peacock, " Kanonenboot , 6 Ge¬

schütze , „ Pigmy " , Kanonenboot , 6 Geschütze, „Plover, " Knbt . , 6

Geschütze, „Porpose " , Torp .-Krcuzer , 6 Geschütze, „ Rattler "
, Knbt . ,

2 Die Tochter der Verstoßenen .
Bon C . Marold .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)

Eine leichte Verlegenheit malte sich in Harders Zügen ans ,
als er höflich der Kommcrzienräthin zustimmle . Asta wandte sich
schmollend ab , und da Frau Dalburg wieder nach ihren Mode¬
bildern griff , verabschiedete sich Herr Harder und verließ mit
einem letzten Blick auf seine anmutyige Schülerin das Zimmer .

„ Wo nur Eberhard bleibt "
, sagte die junge Dame , als die

Thür sich hinter ihm geschlossen hatte ; „ er wollte uns bei unserem
Ausgange begleiten , und ich oachte , ihn hier bei Dir zu finden ,
Mama . "

„ Friedrich sagte mir , Eberhard sei mit dem Vater !m Kontor

beschäftigt ; er wird also wohl erst später kommen . " Frau Dalburg
wandte ein neues Blait um und sragte : „ Sahst Du Papa heute
schon, Asta ? "

Asta lachte . „Ach Gott , nein , Mama , ich muß Dir nur

gestehen , daß ich mir fest vorgenomn en gehabt hatte , heute früh
mit Papa Kaffee zu trinken , da mir der alte Friedrich erzählt hat ,
daß Papa immer so traurig aussieht , wenn er des Morgens so
allein ist . Aber ich träumte allerlei und als ich mich nun endlich
entschloß , aufzustehen und zu ihm hinunter kam , da war Papa
bereits fort . "

„ Bleibe mir mit so kindischen Einfällen weg , Asta , der Schlaf
ist Dir sehr nöthig . Deine Konstitution ist sehr zart , und für
Papa sorgt Friedrich ausgezeichnet .

„ Ich weiß nicht , Mama , was Du heute von mir willst " ,
erwiderte Asta erregt , „ mir fehlt nie das Mindeste , und nun soll

ich zu Allem zu zart sein . Ich halte es eigentlich für meine

Pflchit , dem Papa des Morgens Gesellschaft zn leisten . Ec ist
immer so gut gegen uns , und wir nehmen recht wenig Rücksicht
auf ihn . "

Erschreckt über diese ungewohnten Worte sah Frau Dalburg
ihre Tochter an . Da wurde die Thür hastig aufgerissen und Eber¬

hard trat ein . „ Ihr wißt noch nicht , was sich heute hier zuge¬
tragen hat "

, rief er den beiden Damen lebhaft zu . Papa hat ein

Telegramm aus Newyork erhalten , Tante Christine ist todt und

ihre Tochter kommt in unser Haus . "

„ Tante Christine ? " fragte Asta verwundert , „ wer ist Tante

Christine , Mama ? "
Ein hochmüthiger Zug lag auf Frau Dalburgs Antlitz , als

sie cntgcgnete : „ Sie war Papas Schwester , mein Kind , aber sie
hörte ans , es zn sein , als sie sich Handlungen zu Schulden kommen
ließ , die mit dem geachteten Namen der Dalburgs unverträglich
waren . "

„ Bitte Mama , erzähle , was that sie denn ? ' frug das junge
Mädchen neugeugicrig .

„ Sie heirathete einen Betrüger , ohne Rücksicht auf den
Kummer zu nehmen , den sic den Ihrigen dadurch bereitete . Georg
Hermes war in dem Geschäfte Deines Großvaters angestellt ; er
verdankte ihm seine Erziehung , seine Existenz . Trotzdem hatte er
Wechsel mit der gefälschten Unterschrift seines Wohlthäters in Um¬
lauf gesetzt und entfloh , als die Sache bekannt wurde , nach Am . rika .
Dorthin folgte ihm trotz Bitten und Drohungen , trotz dem ent¬

schiedenen Verbot der Eltern Christine . Da verstieß sie ihr Vater
und nie wieder durfte sie wagen , sich diesem Hause zu nahen . Sie
war verschollen und wir wußten auch nichts von der Existenz eines
Kindes . Ich werde wohl Mittags hören , was Papa zu thun
beabsichtigt ; daß er die Tochter dieser Person in sein Haus auf -

nchmen will , ist wohl nur ein Mißverständniß seitens Eberhard . "

Der junge Mann , der seiner Schwester auffallend glich , hatte
sich nachlässig in einen Sessel geworfen . „ Die Geschichte scheint
Papa sehr erregt zu haben "

, sagte er , „ ich glaube nicht , liebe
Mutter , daß Du diesmal in seinen Entschließungen etwas ändern

wirst . Er hat schon Alles bestimmt angeordnet : Friedrich soll in

Hamburg , ich hier ans dem Bahnhofe die Kousine abholen , die

heute über vier Wochen schon hier sein kann . " Er schüttelte sich
lachend . „ Hu, " fuhr er fort , wenn ich mir vorstelle , daß hier
neben mir dann die amerikanische Kousine sitzt mit ihren dreißig
Jahren und emanzipirten Gewohnheiten , wird mir jetzt schon

bange . Und ist vielleicht kein Blaustrumpf , sondern extravagtrt
nach der anderen Seite , so dürfte das wieder weniger nach Euerem

Geschmack sein , nicht wahr , Asta ? "

Asta schwieg. Sie dachte an die nie gekannte Verstorbene ,
welche Heimath , Vater und Mutter verlassen hatte , weil die All¬

gewalt der Liebe sie hingezogen zu dem Manne ihrer Wahl . Wie

mußte sie ihn geliebt haben , daß sie ihm treu geblieben war , als

er schwer gefehlt hatte und Alle ihn verließen , daß sie ihm gefolgt
war in Ärmnth und Verbannung , treu bis in den Tod
— in Asta 's jungem Herzen begann leise und langsam eine Ahnung
von der Opferfähigkeit treuer Liebe sich zn regen . —

Als die Familie sich zum Mittagessen zusammensand , hatte
der Kommerzienrath mit wenigen Worten seiner Gattin den Sach¬
verhalt mitgethetlt und ihre Einwendungen mit der bestimmten
Erklärung abgeschnitten , daß das seine Angelegenheit sei , in die

ihm Niemand HInetnreden dürfe . Er erwarte von seiner Frau
sowohl , wie von seinen Kindern , daß sie der neuen Verwandten
mit gebührender Höflichkeit begegnen würden , damit ihr kürzerer
oder längerer Aufenthalt in seinem Hause der Welt keine Veran¬

lassung zu böswilligen Bemerkungen gäbe . Damit war das Thema

WM- Des ostfriestschen Bußtages wegen erscheint die nächste Nummer d . Bl . am Donnerstag Abend . "HWG



6 Geschütze , „ Redpole "
, Knbt . , 6 Geschütze- „ Severn "

, Kreuzer ,
12 Geschütze, „Swift "

, Knbt „ 5 Geschütze , „ Widern "
, Küsten -

Vertheid .-Schiff , 4 Geschütze. — Französisches Geschwader :
„ Aspic "

, Knbt . . 4 Geschütze , „ Chasseur "
, Aviso , 4 Geschütze , „ Jn -

constant " , Knbt . , 4 Geschütze, „ Triomphante "
, Kreuzer , 13 Ge¬

schütze , „Billars, " Kreuzer , 15 Geschütze , „VIpere "
, Kanonenboot ,

4 Geschütze. — Deutsches Geschwader : „ Leipzig " ,
Kreuzerfr . , 24 Geschütze, „Sophie "

, Kreuzerkorvcttc , 10 Geschütze,
„Alexandrine "

, Kreuzerkorv . , 14 Geschütze, „ JltiS "
, Knbt .,s4 Geschütze,

„ Wolf, " Knbt . , 6 Geschütze. — Russisches Geschwader : „ Bobre " ,
Knbt . , 2 Geschütze, „Koreyetz, " Knbt . , 4 Geschütze, „Mandjour " ,
Knbt . , 9 Geschütze, „Sivoutch " , Kreuzer , 2 Geschütze, „ Wladimir
Monomakh "

, Panzerschiff , 16 Geschütze . — Amerikanisches Ge¬
schwader „Alliance "

, Knbt . , 6 Geschütze , „Charleston "
, Kreuzer ,

„Lancaster "
, Fregatte , 10 Geschütze, „ Monocacy "

, Sloop , 6 Ge¬
schütze , „Palos "

, Knbt . , 6 Geschütze.
Eine solche Flottendemonstration sollte ausreichen , um auf

die chinesische Regierung den nöthigen Druck auszuüben , nament¬
lich, wenn , wie geplant , eine Besetzung Shanghais und der Wu -
sung -Befestigung damit verbunden ist.

Lokales .
* Wilhelmshaven , 17 . Nov . Im neuen Marine - Etat werden

mehr gefordert : 14,334,356 M . — FürJnstandhaltung der Schiffe
und Fahrzeuge 1542600 M . ; Seelsorge und Garnisonschulwesen
550 850 M . , Garnison - und Serviswesen 57 500 , Kassen - und

Rechnungswesen 238 444 M . , Werstbetrieh 348 918 M . — Die

einmaligen Ausgaben betragen im ordentlichen Etat : Jnsgesammt
8,425,000 Mar ! zum Bau für neue Kriegsschiffe aller Art , und
zwar sind in dieser Summe nur erste Bauraten einbegriffen . Zu
Vor - und Projektirungsarbeiten für Schiffsneubauten 150,000 Mk .
Die einmaligen Gesammtausgabcn Im ordentlichen Marineetat be¬
laufen sich auf 38,728,900 Mk . ; davon geht als Zuschuß des
außerordentlichen Etats ab 21,302,900 Mk . , sodaß noch 17 .426000
Mk . verbleiben , mithin ein Weniger gegen das Vorjahr von
1,026,150 Mk . — Im außerordentlichen Etat der Flottenver¬
waltung sind eingestellt 650,000 M . als erste Rate zur Ausrüst¬
ung der Geschütze der Hafen - und Befestigungsanlagen , der Kriegs¬
schiffe mit Stahlshrapnels , zur Beschaffung von Torpedos 160,000
Mark , zur Erweiterung der Arbeiterkolonie in Friedrichsort als
erste Rate 210,000 Mk . ; zur Beschaffung von Sperrmaterial
176,000 Mk . ; zum Bau von zwei großen Trockendocks in Kiek als
erste Baurate 1,300,000 M . ; zum Bau von Arbeiterhäusern da¬
selbst 202,000 Mk . ; zur Befestigung von Helgoland zweite Rate
7,500,000 Mk .

^
* Wilhelmshaven, 17 . Nov . Das Uebungsgeschwader ist am

Sonntag in Kiel , wie uns von dort berichtet wird , eingetrosfen .
Wilhelmshaven , 17 . Novbr. Dem Vernehmen nach soll die

ostafrikanische Station im nächsten Jahr durch einen Kreuzer mit
einer Jndiensthaltungszeit von 6 Monaten verstärkt werden .

* Wilhelmshaven , 17 . Novbr . Das Fest der Silberhochzeit
begehen am 22 . ds . Herr Wachtmeister Müller nebst Frau .

* Wilhelmshaven, 16 . Nov . Anläßlich seines Stiftungsfestes ,
das Sonnabend begangen wurde , hatte der M . - G .-V - „ Nordost "

seinen Damen und Passiven Mitgliedern eine besondere Ueberraschung
bereitet , indem er eine vollständige zweiaktige Oper (Dorfbarbier )
zur Aufführung brachte . Wer selbst Mitglied eines Gesangvereins
ist, oder jemals war , wird die endlosen Schwierigkeiten zur Genüge
kennen , die sich einer solchen Produktion von Dilettanten vom
Anfang bis zum Schluß entgegenstellen . Wenn trotzdem die Auf¬
führung gut und glatt von Statten geht , wie dies am Sonnabend
der Fall war , so liegt hierin für den Dirigenten wie für die
darstellenden Mitglieder der sicherste Beweis ihrer Leistungsfähigkeit .
Aus die Darstellungen einzelner Mitglieder an dieser Stelle näher
einzugehen , würde zu weit führen . Cs möge die Erwähnung der
Thatsache genügen , daß die Besetzung der Oper äußerst geschickt
und die Aufführung eine für Dilettanten vorzügliche war . Um
die Oper gluppirten sich die übrigen Gcsangsvorträge , Soli , Duett
und Chöre , die sämmtlich , dank der bewährten Leitung des Herrn
Kapellmeisters Freund , mit großer Präcision zum Vortrag gelangten .
Stürmische Begeisterung entfachte der Männcrchor „ Im deutschen
Geist und Herzen sind wir eins "

, eine prächtige Freundsche Kom¬
position zu einer schwungvollen , von echtem Patriotismus getragenen
Dichtung . An das äußerst reichhaltige Konzert reihte sich nach
längerer Pause der Ball , der den Damen fast keine ruhige Mi¬
nute gönnte und erst am Sonntag Morgen — viel zu früh für
die meisten der Theilnehmer — sein Ende fand

* Wilhelmshaven , 17 . Nov . Wie in den Vorjahren beab¬

sichtigt auch in diesem Jahre das Untcrofsizierkorps des II . Sce -
bataillons das übliche Herbstvergnügen abzuhalten . Dasselbe findet
nicht , wie anfänglich beabsichtigt war , am Sonnabend , den 21 . ds . ,
sondern schon am Freitag , den 20 . d . Mts . im Saale der „ Burg
Hohenzollern " statt .

Wilhelmshaven, 17 . Novbr. Die „Köln . Ztg . " bringt eine
Zusammenstellung über die namhaftesten Eisenbahnunfälle ln den

ersten zehn Monaten dieses Jahres . ES fehlen in der Zusammen¬
stellung die Bahnen von Südamerika , Asien , Afrika und Australien .
Die vielfachen Entgleisungen und sonstigen Unfälle sind außer Acht
gelassen , die durch Ueberschwcmmungcn . Schneeverwehungen usw .
in diesem Jahre besonders zahlreich erfolgten , ebenso die Unfälle ,
bei denen Beamte und andere Personen durch Fahrlässigkeit oder

beendet und Frau Daiburg und ihre Kinder mußten sich zu¬
frieden geben .

3 .
Die Worte sollen nicht Dornen sein,
DaS bange Herz zu verwunden. —
ES wird ja Loch so selten ein Strauß
Bon Rosen dem Leben gebunden .

, Steller .
In der Bahnhofshalle hastete und drängte es von allen

Seiten . Soeben war der Hamburger Zug angekommen , und

Hunderte von Reisenden stiegen aus den geöffneten Wagen . Alles

suchte nach dem befreundeten oder verwandten Gesichte , das in der

Menge entdeckt werden sollte , und manches begrüßende ,
herzliche Wort tönte aus dem Stimmengewirr hervor .

An einer Säule des Bahnhofsgebäudes standen zwei j mge
Leute , welche sich die vorüberziehenden Menschen vergnügt ansahen
und mit witzigen Bemerkungen über einzelne darunter nicht zu
sparen schienen.

„ Sieh '
, Eberhard, " sagte der eine , indem er ans eine auf¬

fallend häßliche kleine Dame zeigte , „ ist das vielleicht Deine kleine
Amerikanerin ? O Du Glückspilz , ein so reizendes Wesen einst
die Deine nennen zu dürfen . "

Er schien in dieser Weise schon öfter über die Kousine zu
Eberhard gesprochen zu haben denn dieser wandte sich ärgerlich
zu ihm und antwortete : „ Ich weiß nicht Vetter Hochheim ,
wodurch ich Veranlassung zu dieser fortwährenden Neckerei ge¬
geben habe . Daß die Kousine auf Papas ausdrücklichen Wunsch
tu unser Haus kommt , weißt Du , und daß wir schon um seinet¬
willen ihr mit der gebührenden Höflichkeit begegnen werden , ist
selbstverständlich . Daß ich mich aber in sie verlieben könnte , auch
wenn sie leine solche Vogelscheuche wäre , ist unmöglich . Meine
Ansichten über Standesehre sind zu fest mit mir verwachsen , als

Zufall übcxfahrcn wurden . Durch die beiden größten Unfälle , bei
Mönchenstein ( Schweiz ) und Saint Maudtz (Frankreich ) wurden
rund 400 Personen betroffen , an 150 Todte oder Vermißte und
250 Verwundete . Unheimlich wuchs die Zahl der Unfälle im
Oktober an . Auch der November begann unheilverheißend ; am
1 . November waren wieder drei Unfälle zu verzeichnen . Jnsge¬
sammt haben sich bis Ende Oktober 173 Unfälle ereignet , wobei
358 Personen ihr Leben verloren .

Rvs tzer Wmgegms rmS - er Prsvtvz .
^ Elsfleth , 17 . Nov. Das oldenburgische Krongut Elsflether
Sande ist vollständig niedergebrannt . Möbel und größtentheils Vieh
sind gerettet . Mitverbrannt sind Pferde , 6 Rinder und 4 Kälber .

Hannover , 14 . Nov . Zur Feier des Jubiläums des
Königs -Ulaneu -Regiments (1 . Hannoversches ) Nr . ^13 fand heute
ein Regimentsappel statt , dem frühere Angehörige des Regiments ,
u . A . der Fürst von Schwarzburg -Rudolstadt , beide Grafen von
Waldcrsee , die Generale v . Bomsdorff , v . Heßberg , v . Wurmb ,
v . Barby und Oberst Frhr . v . Rosenberg beiwohnten . Der
Kommandeur Oberstlieutenant v . Bülow hielt eine Ansprache , in
welcher er mitiheilte , daß Se . Majestät der Kaiser ein Glückwunsch -
relegramm gesandt und dem Vereine der ehemaligen Königsulanen
eine Standarte verliehen habe . Die Ansprache schloß mit einem
Hoch auf Seine Majestät den Kaiser . Nachmittags findet ein Fest¬
essen des Offiziercorps statt .

Bremerhaven, 16 . Nov . Die Verhandlungen zwischen dem
preußischen und dem bremischen Staat wegen Gebietsabtretung an
Bremen zum Zwecke der Vergrößerung der Hafenanlagen in
Bremerhaven sollen wieder ausgenommen werden . Eine Erweiter¬
ung des Kaise »Hafens nebst einer großen und tiefen Kammerschleuse
hat sich durch die wachsende Größe der Dampfer als uothwendig
erwiesen . Tic jetzigen Schleusen , die nur einfache , keine Kamwer -
ichleusen sind , gestatten die Durchfahrt nur in de^ kurzen Zeit
des eigentlichen Hochwassers , und wenn Ostwind und taube Fluthen
Zusammentreffen , so läuft nicht genug Wasser ans , um den ganz
großen Schiffen die Durchfahrt zu gestatten . Aus diesem Grunde
ist der Norddeutsche Lloyd mit - seinen Schnelldampfern nach dem
sldenburgischen Nordenham gegangen , zum empfindlichen Schaden
Bremerhavens . Eine Schleuse von der gewaltigen Tiefe von 9,6
Meter bei gewöhnlichem Hochwasser , 160 Meter Länge und 24
Meter Breite soll diesen Nebeln ein Ende machen . Zusammen mit
der Erweiterung des Hafens ist das Unternehmen auf lö /̂z
Millionen Mark veranschlagt . Das Land , in welchem dieser Hafen¬
bau geschehen soll , ist schon im Sommer 1890 vom bremischen
Staat LNgekauft, aber natürlich nur als Privateigenthum , während
die Landeshoheit noch bei Preußen verblieben ist . Man glaubte
s. Z . , die Abtretung der letzteren werde keine Schwierigkeiten
machen , indeß sind anderthalb Jahre verstrichen , ohne daß man
öffentlich etwas von der Sache vernommen hätte . Es hieß , Preußen
bestehe auf Austausch mit einem gleich großen Stück bremischen
Gebiets , aber da es sich nur um OO ' /z Hectar handelt , so wäre
darin wohl keine Schwierigkeit zu erblicken gewesen . Auf alle
Fälle ist cs erfreulich , daß die Sache aufs Neue in Fluß ge¬
kommen ist.

B e r W i s ch t r s.
— In Breslau wurde ein Dachdeckergeselle , der bei einer

Begräbnißfeier geraucht hatte , wegen Vergehens gegen die Reli¬
gion dem Anträge des Staatsanwalts gemäß zu 3 Monaten Ge -

sängniß verurtheiit .
Königsberg in Ostpr . , 13 . Nov . Durch den starken

Schneefall sind die Telephonanlagen zerstört ; der Druck des
Schnees zerriß die Drähte und bog die Stangen um ; der Tele¬
phonverkehr ist fast gänzlich unterbrochen .

Rom , 14 . Nov . Bei der Eisenbahnkaiastrophe auf dem

Bahnhofe Ponte Galera sind , neueren Meldungen zufolge , vier

Personen gctödtet . Der Unterstaatssekrctär der öffentlichen Arbei¬
ten hat sich an die Unglückstelle begeben . Die Katastrophe hat
in der Bevölkerung lebbaste Bewegung hervorgerufen . Eine zahl¬
reiche Menschenmenge strömt nach der Unglückssiätlc . Der Ver¬

kehr aus der betreffenden Eisenbahnlinie ist wieder hergestcllt .
Hirschberg (Schlesien ) , 12 . Nov . Das Eisenbahnbetriebs -

amt Görlitz meidet : Der Besitzer der Kaiser -WilhclmSgrube Ober -

llchteuau bei Laubnn , Baron Steinäcker , hat unter dem Fahrdamm
der schlesischen Gebirgsbahn aus eine Strecke von 160 Meter eigen¬
mächtig , heimlich und rechtswidrig einen Stollen getrieben , ohne
sie gewöhnlichsten Vorsichtsmaßregeln anzuwenden . Die Bergbehörde
veranlaßte die Zimmerung der gefährdeten Strecke , so daß zur Zeit
die Gefahr für den Eisenbahnbetrieb und die Veranlassung zur
Beunruhigung des Publikums behoben ist. Die Angelegenheit ist
ungesäumt der Staatsanwaltschaft übergeben worden .

— Die Fälle Hirschfeld und Wolfs und Fricdländer und
Sommerfeld sind Wasser auf die Mühle der Sozialdemokratie .
Darüber lassen die sozialdemokratischen Blatter keinen Zweifel .
In der That wird man ohne Weiteres ctnräumcn müssen , daß die
vabci hcrvvrgctretene Verbindung zügellosester , jeder sittlichen Schranke
spottender Genußsucht mit der vor keiner Unredlichkeit und keinem
Vertrauensbruch znrückscĥ cckcnden Enverbsgier einen überaus
faulen Fleck in unserer Gesellschaft darstellt und , wenn solche Er¬
scheinungen nicht Ausnahmen bildeten , welche die Reget bestätigen ,
sondern typisch für unsere Gesellschaft wären , wie die Svzialdemo -

daß ich an der Tochter eines Abenteurers , eines Betrügers Gefallen
finden könnte . "

Er hatte lauter gesprochen , als es nöchig gewesen wäre ; so
war der Schall seiner Worte bis zu einem Mädchen gedrungen ,
das nur wenige Schritte von ihnen entfernt stand . Die blauen
Äugen des reizenden blaffen Gesichtes wandten sich einen Augen¬
blick entsetzt auf den Sprecher , um dann sofort nach der anderen
Seite sich zu kehren , von der eiligst der alte Friedrich kam.

„ Das Gepäck ist besorgt , gnädiges Fräulein, " sagte er ehrer¬
bietig zu dem jungen Mädchen , „ und da der junge Herr ja auch
da ist, so werden die Herrschaften wohl nach Hause fahren wollen . "

Verwundert hatten sich die beiden Herren bei den Worten Fried¬
richs umgcwandt , dann , mit einem Blicke des Verständnisses i
trennte sich Eberhard von seinem Vetter , und trat zu der jungen
Dame . —

„ Fräulein Hermes, " sagte g;r höflich , „ ich erlaube mir , mich
Ihnen als Ihren Vetter Eberhard Dnlburg vorzustellen .

Das junge Mädchen erwiderte nichts . In ihren Augen lag
noch der Schrecken über die vorhin gehörten harten Worte . Sie
beachtete die dargebotene Hand nicht , sondern wandte sich na y
kaum merklichem Gruße wieder zu Friedrich .

„ Wir wollen gehen, " sagte sie zu ihm , und ohne Eberhard
weiter zu beachten , schritt sie ruhig nach dein Wagen , den Friedrich
dienstbeflissen öffnete . Eberhard folgte ihr . Er war noch nie in

einer solchen Verlegenheit gewesen , wie sie ihn jetzt diesem kaum

dem Kindcsalter entwachsenen Mädchen gegenüber befiel ; aber der

Gedanke , daß sie seine lieblosen Worte gehört haben könne , be¬

drückte ihn um so mehr , als seine Fragen nach den Erlebnissen
der Reise nur kurz und förmlich beantwortet wurden . Endlich

hielt der Wagen .
Eine ältliche Frau , die schon zu Zeiten Christinens in dem

Dienste der Familie gewesen war , begrüßte mit feuchten Augen und

kratic behauptet , allerdings als Zeichen arger Fäulnis ) angesehen
werden müßte . Wäre cs nicht schon von selbst die sittliche Pflicht
der zunächst bethciligtcn Kreise , mit äußerster Sorgfalt der Wieder¬
holung ähnlicher Vorgänge vorzubeugen und etwaige faule Elemente
nicht ferner unter sich zu dulden , so müßte die Wahrnehmung der
Wirkungen , welche Skandale der gedachten Art auf die großen
Massen üben und naturgemäß üben müssen , den kräftigsten Ansporn
zur Verhütung derselben abgeben . Grade angesichts der starken
und gesährlichen sozialdemokratischen Bewegung ist sittliche Selbst¬
zucht mehr denn je geboten und die Durchbrechung ihrer Schranken
enthält eine weit über den Kreis der Betheiltgten hinausgehendc
Schädigung des Gemeinwohls .

München , 16 . Nov . Infolge einer Kessclexplosian der
Maschine des Güterzuges auf der Station Nersingen bei Renalen
wurde der Lokomotivführer gctödtet ; zw -ck andere Personen wur¬
den schwer verwundet , 13 Waggons zertrümmert .

Berlin , 14 . Nov . Der Buchhalter Zeidler hat . sich wegen
oon ihm verübter Unterschlagungen erschossen. Von der Sparkasse
Lindenau -Plagwitz bei Leipzig , ist der Kassirer , Neidhardt , flüchtig
geworden , nachdem derselbe einen hohen Betrag inan spricht von
10 000 Mark veruntreut hat . Der ungetreue Beamte , welcher
Eigenthümer einiger Häuser sein soll , wird seit 4 Tagen vermißt .
N . ist verheirathet und hat Familie .

Mailand , 15 . Nov . Infolge einer Kcsselexplosion der
Maschine eines Güterzugcs ans der Station Mersingcn bei Ncn -
Ulm wurde der Lokomotivführer gctödtet , zwei andere Personen
wurden schwer verletzt , 13 Waggons wurden zertrümmert .

L o n d o n , 14 . Nov . Tic Norwegische Bark „ Geile "
, von

Quebec nach Liverpool unterwegs , scheiterte bei Oueenslown . Ste¬
ven Mann ertranken . Der Dampfer „ Fairficld "

, von Shields
mit 2000 Tonnen Kohlen nach Genua unterwegs , sank an der
sianzösischeii Küste . Die Mannschaft wurde gerettet .

Dover , 14 . Nov . Der Dampfer „ Liebenstein "
, welcher zur

Hälfte ausgeladen ist , wurde vom Felsen fortgcschafft und liegt
auf dem Schlamm in der Mitte des Hafens .

Arras , 15 . Nov . Ein Fischerfahrzeug aus Bcrck , auf
welchem sich 16 Personen während des letzten Sturines befanden ,
ch. gescheitert . Die ganze Bemannung ist ertrunken .

Petersburg , 15 . Nov . In Balta wiederholen sich die
Judenexccsse . Das Militär hat energisch einschreiten müssen .

Breslau , 15 . Nov . In : Stahlwerk Dombrowa fand eine

Zessclexplvsion statt , zwei Arbeiter sind todt , sechs verwundet .
Ostende , 13 . Nov . Der Sturm in der Nordsee hält noch

unmcr an ; in derWühe des Hafens gingen zwei Segelschiffe unter .
Die gestimmte Mannschaft ertrank . Der belgische Postdampser er¬
reichte, schwer beschädigt , den Hafen von Ostende . Der gestimmte
ßersvnenverkehr zwischen Ostende und Dover ist eingestellt

Bochum , 12 Nov . Die A . R .-C . meldet : Ans der Zeche
.. Genera ! Blumenthal " fand heute eine Explosion schlagender
Wetter statt , wobei drei Bergleute geiödtet wurden . Die Ursache
ser Explosion ist unbekannt .

Kiel , 12 . Nov . Professor Hänel wurde zum Rector der
Universität Kiel erwählt .

Kirchliche Nachrichten .
Am Buß - und Beilage 16 . November .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Daran anschließend Beichte

Ibcndmahl .
Marine - Stationspfarrer Gocdrl .

Katholische Militärgcme tndc .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

C i v il - G e in c i u de .
Gottesdienst um 9i/z Uhr .

Iabns . Mistor .

und

Meth o di sie n - Gemei nde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst .
O . Lindner , Prediger .

SrS Kaiserlichen OblervalortumS zu WllhelmShaven .

Mo

« chw

Lormn .

ags --

L «it .

M
W
LM,

>4

E
rer l

24 M

L8

« s

(UNdNi

WML.

(0 M
u - vor .

Mch -

MlL .
K
v

. 0

BewSikusA
(0 - yi-iLsr
- Lanz

Kr-OS:.

-ä
Z
I
U

F
äe

Nov . IS .
Nov . 1b.
Nov . 18.
Nov . 18.
Nov . 18.
Nov . 17.

2üMra .
SLAdd .
8dMra .
2KMtg .
SdAbd .
8iMrg .

747.4
74 .' .3
748.0
748.7
750.1
753.5

S.2
5 .8

5.8
8 .1
7.0

5.3

S .8

8.7

5.3

4.2

OSO
O
SO
SO
SW
SW

4
4
3
2
2
2

10
10
1«
10
10
10

ui

611-141
oa

Nebel

bis
S.S

1.1

BemcrlNNgen : IS . November . Nachmittags und Nachts Regen . IS . No¬
vember . Am Nachmittage mehrfach Regen .

Bal ! -Äke» denftoffe von 65 Psg . b>s M . i4 .8o p .
Met — glatt, qestrcitl und gemustert — versend , roden - und stückweise
porto- und zollfrei daS Fabril -Depot kl. Keuneberx (K . u . K . Hofl .i
/ ttiivk . Muster umgehend . Doppeltes Briechotto nach der Schweiz .

czlichem Handkuß das junge Mädchen . Sic folgte ihr die Treppe
rauf und nahm ihr die Hülle ab . Dann öffnete sie die Thür ,
d die Hand auf das laut klopfende Herz gedrückt , stand die junge
enide auf der Schwelle des Zimmers . Ihre schlanke Gestalt
; in dem schwarzen Tia wrkleide » och ätherischer , ihr von der

tse und Aufregung angegriffenes Antlitz de ! dem Kcrzenschimmer
ch zarter ans , und die dunkeln blauen Augen blickten sich fragend
i , als wollten sie sprechen : Könnt Ihr mich lieben ?

Dalburg war ihr entgegen gegangen ; er zog sie in seine
me und küßte sie väterlich : „ Du sollst jetzt meine Tochter sein, "

:ach er weich , „ und Gott gebe , daß Du auch mich wie einen

iter lieben lernst . "

Aufmerksam betrachtete er ihr Gesicht . „ Wie Du ihr gleichst,"

sie er mit stockender Stimme , „Du hast die Augen und das

rar Deiner Mutter , hast ihr ganzes liebes Gesicht . Sei mir

llkommen , Kind meiner geliebten Schwester , und mögest Du nur
ites ln meinem Hause erleben ."

Das junge Mädchen beugte sich bewegt auf seine Hand ; wie
t war der Onkci , wie hatte die Mutter ihn so lieb gehabt !

Dalburg führte sie zu seiner Frau . „Nimm sie such an Dein
:rz , liebe Amalie, " svrach er freundlich , „und möge sie unserer
ta eine liebe Schwester werden ."

Frau Dalburg erwiedeite nichts ; sic reichte langsam und her¬
lassend der Fremden die Hand und winkte Asta , das Gleiche zu
an . Dann sagte sie in gleichgültigem Tone :

„ Wie heißen Sie , meine Liebe ? "

Auf DalburgS Stirne schwoll die Zornesadrr , und sein Ge¬

ist wurde dimkelroth : seine Nicht - aber antwortete gelassen als

sie in einer solchen Frage nichts Wunderbares fände : „Gertrud

( Fortsetzung folgt .)



Verdingung .
Die Lieferung vvn 10500 k§ Soda

soll am 26 . Novemb. 1891 tztachmittags
41/2 Uhr öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit dcr Auflchrift „ Angebot auf Soda "
zu versehen. Bedingungen liegen im
Annahme -Amt der Werft ans , können
auch gegen 0,50 Mk . von der Unter¬
zeichneten Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 11 . Nov . 1891 .
Kaiserliche Werft,

Verrvattrmgs -AStheilimg.
Bekanntmachung.
Freitag , den S« . d . Mts ..

Bormittags 1« Uhr,
sollen in dem Fe>lungs -Schirrhofe —
Moltkestraße — ca . 5000 KZ altes
Eisen , 75 Kupfer , 20 obm Brenn¬
holz , 3 große Kochkessel, sowie ver¬
schiedene andere Holz- und Eisen-Ma¬
terialien und Geräthe öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung verkauft
werden .

Wilhelmshaven , 13 . Novbr . 1891 .

Kaiserliche Forttfikation.
Bekanntmachung.
Die Lieferung von 3 Munitions-

Eisenbahnwagen mit 1 m Spurweite
und 7500 kA Tragfähigkeit soll ver¬
dungen werden . Preisangebote für
t Wagen , frei Depothof hier , mit ent¬
sprechender Aufschrift sind bi ; zum
V. Dez . 18S1 Nachm SV4 Uhr
dem Depot einzusenden. Bedingungen
und Zeichnungen liegen beim Depot
aus , tönneu auch gegen Einsendung
von 1 Mk . (Briefmarken) übersandt
werden .

Wilhelmshaven , den 3 . Nov . 1891 .
Marine-Artillerie-Depol.
Bekanntmachung.
Oeffeniliche Sitzung des Bürgcnwr-

stcher -Kollegiums am
Donnerstag , den 1V. d . Mts .,

Nachmittags 5 Uhr,
im Magistrats -Sitznngssaaale

Tageso rdnung :
1 . Kämmerei- und Sparkasien - An¬

gelegenheit.
2 . Jahresrcchnung pro 1890/91 .
3 . Statut des Krankenhauses ,
4 . Abtretung von Grundstücksflächen

am Kopperhö . mr Wege .
5 . Verschiedenes.
Wilhelmshaven , den 17 . Nov. 1891.

Der Mrgervorsteker-MoriMrer .
E . Jeß .

Nachdem im Termine zur Versteiger¬
ung des zum Rachlast der Wittwe
WitkoWski gehörigen , Altestratze lg,
belegenen

Hauser
ein genügendes Gebot nicht erfolgt ist,
werden weitere Gebote von mir
entgegengenommen

Rechtsanwalt n . Notar.

MWoMch.
Am Mittwoch , 18 . November

d . I . sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :

Bormittags 1« Uhr
in Sachtjens Wirthshans zn
Heppens :

! Kommode und 1 Soptzatisch,
Vormittags 11 '

2 Uhr
in Joels Wirthshans z« Tonn¬
deich :

1 Svph .r . 1 Nähmaschine, und 1
Kommode,

Nachmittags 2 Uhr
in Deckers Wirthshans z«
Kopperhörn

I Kommode, 1 Spiegel , 2 Tische ,
5 Bilder , 1 Koffer , 12 Topfblumen u .
2 Fach Gardinen.

ASrbev.
Gerichtsvollzieher im Jever .

Mig sll verkaufen
ein Gespann , 2 Stück schöne schwarze
Ponys , fromm im Geschirr ; dieselben
können auch einspännig gefahren werden .

, B . Fleßner , Mittelstr. 5 .

Gefacht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Expcd . d Bl.
Eine Damen Uhr gesunden in

Bant . Abzuhvlcn B ö l t ch er st raß e
Nr . 4.

Verkauf.
Die Erben des weil. Schlengemneisters

Johann Georg Stahmer zu
Rnstcrsicl wollen iyre dastwst belegen ?

Besitzung,
bestehend in einem aus bestem Material
besterbauten geräumigen Wohnhnuse und
einem 0,22,70 k» großen , theilweise
mit Obstbäumen bestandenen Garten,
zum Antritt auf Mai 1892 durch mich
verkaufen lassen .

Kaufliebhaber bitte ich , ehestens mit
mir in Unterhandlung zn treten .

Neuende , den 8 . Novemlnr 1891 .
H. Gerdes,

Auktionator .

Zu vermiethen
ei e Familienwohnung per sofort
oder später .

W . Wollermanu , Bant

Zs vermieden
ein möbl . Zimmer zum 1 Dezcmb.

Gökerstraße 12 . , 1 Tr . r.
Möbl . Zimmer miethfrei.

Ostfrtesenstr. 72 am Park, 2 Tr . r.

Zu vermiethen
große gut möblirte Zimmer zu sofort
oder später mit oder ohne Pension .

Friedrichstroße 7 .

Zu vermiethm
zwei Unterwohnungeu mit Zu¬
behör zum 1 . Dezember.

H. Grashorn ,
Tonndeichftraße Nr . 9 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später zwei gut möbl.
Zimmer .

Roonstraße 77 I . Etg . l.

Zu vermiethen
ein feinmübl . Zimmer auf Wunsch
mit Kabinet . Müllerstraße 6

a . d . Bismarckstraße.

Gesucht
zu sofort ein erfahrenes zuverlässiges
Mädchen,das die Wirthschaft führen kann.

Oldenburgerftratze 4
Wohnungs -Nr . 248 .

Gesucht
sogleich für ein erkranktes Mädchen
ein anderes , für die Tagesstunden .

MttNdt, Marienstraße 591.

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer.

Näheres in der Exped. d . Bl .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer auf
gleich oder später . Baynhosstr . 3 .

Suche
zum 1 . Dezember einen Knecht von t7
bis 20 Jahren , ferner suchen noch mehrere
Mädchen per 1 . Dezember Stellung.

Eibenes Nachw .-Bureau,
Marktstr . 36 .

Das bis jetzt von Herrn Major
Ritter bewohnte, Friedrichstraße Nr 6 .
belegcue

Wohnhaus
bestehend ans : 7 großen Zimmern ,
Küche , Keller , Mädchenraum,
nebst Garten « . Hintergebäude ,
Pserdestall und Wagenremise
habe ich zum 1 . Februar oder auch
früher versetznngShalber zu vermiethen.

I . Faugman «,
BismarckstraM Nr . 59.

Zu vermiethen
z re Ober - und eine Untern ohnung
zum 1 . Dezember.

Friedr . Tiarks ,
Bant , Adolsftraße Nr 9 .

Feine Wäsche
wird zum Plätten angenommen ln und
außer dem Hause.

Marktstraß- 4V.

Zu kaufen gesucht
ein gebrauchtes Laden - Real nebst
Tresen. Näh . in der Exp . d . Bl.

Zu vermiethen
eine sreundl . Oberwohnnng Bel -
fort Nordstraße 14 ( 4 Räume ) für
150 M . jährlich zum 1 . Dezember.

Nähere Auskunft ertheilt
F . Kotte, Wilhelmshaven ,

Börsenstraße .

<oi« 8UvIlt1
sofort ein tüchtiges Mädchen , das mit
der Wäsche vertraut und kinderlieb ist.

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes. ^

Züvermiethen
"

ist die herrschaftliche Wohnung erste
Etage Augustenstr . Nr . 11 zum 1 . Mai.

F . Felix , Augustenstr . 10.

Zu ocrmiethen
mehrere WohnNNgkN an der Roon -
straße auf gleich oder später im Preise
vvn 500 bis 700 Mk . psr uimo.

F . Felix , Augustenstr . tO .

einige junge Mädchen, die das Schnei¬
dern , Musterzeichnen und Zuschneiden
nach bewährter Methode unter günstigen
Bedingungen erlernen wollen .

L. Schmidt, Kroneustr . 1 , I.

Zu vermiethen
eine einfach möblirte Ttube

Marktstr. 31 , 1 Tr . links.

Verlöre«
eine silberne Damenuhr mit Nickcl-
kette auf dem Wege durch Belfort nach
der Börsenstraße . Der ehrliche Finder
wird gebeten, dieselbe gegen Belohnung
abzugeben bei

Albrecht, Börsenstr . 10.

Zu vermiethen
gutes Logis für 2 junge L-Ute.

Oldenburgerstr . 4.

Gesucht
in Schnhmachergeselle aus erste

Herrenarbeit.
O . Baars , Königstr . 48 .

Mein Ziegenbock
deckt für SV Pf .

H. Reimers ,
Reuender Mühlenreihe .

aus sofort ein ordentliches . Mädchen
für häusliche Absiten und zur Aushilfe
in der Wirthschaft .

H. T . Kuper,
Verl . Marktitr .

Suche
mehrere Köchinnen , welche Haus¬
arbeiten übernehmen , in herrschaftliche
Häuser , sowie einen jungen Knecht :

Frau Mastmann .
eineIn Delmenhorst ist

GastllMWafl
in bester Lage der Stadt zu verkaufen.

Auskunft wird Hierselbst ertheilt
Gökerstraße 17, Hauptwache,

1 Treppe links.
Gutes Logis für 1 oder 2 junge

Leute.
Oldenburgerstr . 2K 1 Tr .

Gin» Geldbörse
mit Inhalt von der Roonstraße bis zur
Werftbude verloren gegangen. Es wird
gebKedieselbe gegen Belohnung in
der Exped . d . Bl . avzugeben.

Ich mache nochmals aufmerksam ans
meine

kulrnii»! Ilm -
, 7M -

II . lÜPM»IlS»lIIlIIIg
und bemerke , daß ich nur gute Waarcn
führe und zu reellen Preisen abgebe ,
ff . grüne Erbsen . . « Pfd . 15 Pf .
graue Erbsen . . . 20
geschälte Erbsen . . 25
ff . roth bunte Bohnen 12

dtto 15
ff. weiße Bohnen . . 16
Linsen . 25
ff . Pflaumen L Pfd. 30 , 40 , 45 Pf

empfiehlt

Börsenstr . 32.

Dn Ausverkauf
meines Schuhmaaren-Eagerr

zu jedem nur irgend annehmbaren Preis wird fort-
»esetzt.

8 . Sonvnsns .
Alteftratze Nr . 13.

Empfehle:

FH- li . Flaschenbier
aas der Damvfbleibrauerct „ Zum Anker "

Vernhalm « . Co . :
ff . Taselbter 36 i/z Ltterflcgchcn 3 M .
nach Pilsener Arc gebrautes Bier 33

i/z Lckerflaschen 3 M.
nach baycrichcr Art gebrautes 30 i/z

Lircrstaschen 3 M.
Wiederverkänfer erhalten hohe»

Rabatt .
Jede Bestellung wird prompt auSg>führt.

Börsenstr . 32.

empfiehlt i :n Ausverkauf
einen Posten

imliM
als :

Lute -, LllOpk-, Laib - llllä
Lus 8iieke !

wafferdicht und billig .

Dte noch vorräthigrn

verkaufe ich , um damit zu räumen ,
unter Einkaufspreisen ns Es
sind noch vorhanden : seidige Hosen
für Herren , Hosenzeng, Gar -
dinenzeng, viele Sorten Kattun,
Mnder - Strümpfe , Handschuhe
Wollgarne , Borhemde », Kra¬
gen, S -llipse und sonst nvq Vieles .
Wer billig kaufen will, der säume jetzt
nicht .

Slvoi ' S ^ IrrviLS ,
Börsenstraßs 32 .

DälMcher
hält in großer Auswahl empfohlen

_ LruM 6688kl .

Ohne Kmrkutlkils !
Lsgnacs ,

nur aus Wein gebrannt,
zu civllen Preisen .

M. ^ 11»«» ,
Altestratze 8 .

Zu vermiethen
ein sein möblirtes Zimmer nebst
Schlafzimmer , ans Wunsch auch
Burschengeiaß, a >f sogleich oder 1 . Dez
Auch ist daselbst zum ! . Febr . eine Woh
MMg zu vermiethen . Näheres vei

Frau Lüthcke Wwe . ,
Kaiserstraße 2 .

Preußische
gegenwärtigen Hauptziehung 1/4 200 Mk
l/2 100 Btt . , 1/4 50 Ml . , >/8 25 Mk.
M ^ 2 8 « I rr vv r 6 1

RR R R Original- Loose ,
1 . Nasse 1/4 2k Mk. , i/z 10,50 Mk..
>/ig 2,10 Mk . Vollioose dopp. Preist
Porto 10 Pf . , jede Liste 20 Pf . Ver¬
sendet prompt und d :Scret

K «rn »» i»a I 'rniiL , ö »rnover .

Verloren
von der Bvrsenstraße bis zur Rovli -
straße ein Marine -Ueberzieher .

Gegen Belohnung abzugeben in der
Exped . d . Bl.

Verloren
ein goldener Kneifer . Gegen Be
lohnung abzugeben

Rorwstmsst 87 . rechis .

Zu Kauft« gesucht
ein 1 o h gut erhaltenes Topha . Off.
ni ' t Preisangabe unter 6l an die Exp .
d .^ Bl . _ _

Enipseyle mich als

Schneiderin
in und außer dem Hause .

Johanna Stulken , Banterstr. 7
" Ein

'
sott neuer Kinderwagen Ist

billig zn verkaufen .
Banterstr. 7 , 1 Tr . r .

Ein Posten fertiger
Mmol - Anzüge

für Herren zn 10 Mk .,
für Jünglinge zn 7,50 Mk.

Ein Posten hochmoderner
Ffach rein leinener

Stch - il. KlWkWen
für Herren L stück 20 Pf .

M I'rLvk ,
Gökerstraße 14.

In ottSsnyuge große Enwer

Hepinge
L Stück 6 Psg ., 4 Stück 20 Pfg . ,

empfiehlt

V Vegemann.
Wollene

Kleiderstoffe
1VV «In » breit ,

hübsch- Stp -if-n
« Mtr . für 2 Mk .

8 . 8. 8 Sinau > 1111 ,
Wilhelmshaven .

Als

st sehr billig
' empfehle : Große neue türkische

Pflaumen
L Pfund 30 Psg . , bei 5 Pfund LPsd .

25 Pfennig.

H. Vegemann,
Königsitraße 57 .

Fertige wollene

Mückm-Ullzüge
für Herren 11 Mk . ,

für Burschen 8,50 Mk .,
Qu lim haltbar und tadellos .
V . H . VLlhvmcrnn ,

Wilhelmshaven .
Sprz ' at - Gescyasl für Herren- und

Knnben-Gorderoben .

6öbs'8 ksÄsui-snt.
Alleinsch ank

von

MmMtn Hmk- Alk.
ZlißukM - Kmbms.

Eigenes Fabrikat !

Bester - Teppiche , alle
Größen , große Auswahl ,
Preise billigst.
kstisörivli lioting.

Zum Beste« des
Kaiser Friedrich -
Krankenhauses in

Lsldlotluris
3ickmng am 8 , n . S . Dez , er

mit 3379 Kvickgö-
winnen

Sskliiift ? 5 NsuMrvllkr ». js 18,888 lilll .
-- Mark

i crsr
SS

ürsrn llkigivL!- S
4S 8 S

4, 1, « versendet, so lange der Borrath reicht
zO H»sst

k'
- ^ 8ebruä «r, Lpt . -L.At .

incl . Porto w Liste fiaNNOV6v, kk. k' -itllllllftll'. 28 .
3

Vetten -Ausst-Uiing
von

WikhekmsSavr «, Aoonslraße 14 . I
Fertige Ketten

sind in allen Preis¬
lagen sortwShrend MS -

gestellt.

Ho ! z-BettsteUen
nußb . lackirt Mk . 16,18 ,
23 , 26 , nußb . soumirt
MI . 25 , 30 , 36 , 42 , 50 .
Aller Tischler- Arbeit,

keine Fabrikwaare.

EiserneBettstellen
zusammenlegbar mit

Band gurten Mk. 6,10 ,
13 , mit Sptralmatratze
Mk . 8 .50,16,19,20,27 .

Kinder -Bettstellen,
Größe °°stz° Mk. 9 .50 ,

16 .50 22 .
Größe Mk. 11 .50 ,

18 , 20 .50, 27 , 32 .

Kairkhm
mit AlpengraS - , Afric-
und Roßhaar -Füllung ,
Sprnngfeder -Matratzm .

Bettfedern,
Pst . Mk 0 .80 , 1 .30 ,
2 , 2.7 1 , Halbdaune »
3 .40 , 4 , 4 .50 , Daunm

4. 50. 5 .50 , 7.

Woll.Schlafdeike«
weiß 8 .25 , v, 10 .25,
12 , roch, 6 .25 , 9 , 12 ,
grau 6,25,9,10,12 . 50 ,
14 , 22 . Steppdecken.



DinIncklHIA
zum

MLLtzGS ^ GLZLLIG »
des

RaSfahrclubs „Farewcll " ,
_ bestehend in

. lli « z » t « i » 8 » U
am Freitag , SV . Rov . 18S1 , im Schützenhause zu Bant .

Ii » 88Si »« Ki »« iiK 7 /2 lllir . ^ » t » » K 8 Ulkr .
Karten im Barverkauf L 0,30 M . sino bei fämmtlichen Mugliedern , sowie

bei Herrn RoterMNNd im Schützenhaufe und Herrn Hemmen am Markt
zu haben , — Entree an der Kasse 0,40 M . , Ball 1,00 M ,

Freunde und Gönner des Radfahrfports werden frenndlichst eingeladcn.

vei VovLiancl .

8vkasn .
An» Donnevstag , den sd. Nsvembev :

mit nnciitoi <iOM Lall ,
ausgeführt von Mitgliedern der Marine -Kapelle.

Anfang - es Loneevts I Nhv Ab-n- s .
Hierzu ladet frenndlichst ein_

Ii . HU . II « « » « «

HlnlaäiLLtzs
zu dem

am Sy . d . M . im Saale des Herrn ThttMaNN staitfindendcn

I . LVintev - Vevgnügen
des Gesangvereins „Eintracht" in Heppens ,

bestehend in

kiliosch Iksln liiill 8sl !.
Kasienöffttirng 7 /2 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Freunde find hiermit frenndlichst cingclaven. Entree 30 Pf , Ball 70 Pf ,
Karten bei den Mitgliedern und Herrn Thumann ,

I - vr V «E8t §TNÄ .

SölllömäsrML ^ M in LLnt .
Der Bürgcrverein „ Einigkeit" in Bant hat nachstehende Herren zu der

am Mittwoch , den 18 . er ., bevorstehenden Gemeinderathswahl in
Vorschlag gebracht und hält Stimmzettel hierzu, welche durch die hier gelestmen
Blätter verabreicht werden, andererseits beim Wahllokale zur Verabreichung
gelangen, den Wahlberechtigten , welche eine wirklich gute Vertretung der Ge¬
meindeinteressen haben wollen , hiemit angelegentlichst empfohlen,

Besitzer :
Gustav Junge , Maurer , Heinr , Hcyse , Kaufmann ,
Anton Brust , Kaufmann , Gerhard Grashorn , Maurermeister ,
Christ . Schmidt , Kaufmann , Fridrich Latann , Häuserverw ,

Nichtbefitzer :
Anton Siedenburg , Malermeister , Julius Tiedtke , Werkführer ,

Herm , Geldes , Kupferschmied .
Erfatzmäntmer :

Wilh . Gring , Hammerschmied, Albert Wieting , Ncudremen ,
Hinr . Roth in Ncubremeu , Christ , Bahr , Maschinenbauer ,
Gottlicb Radtke , Werlführer , Albert Meyer , Schmied,

Drr Vorstand dks Mrgervereins
„Einigkeit " in Bant.

Donnerstag , den W d . Alt . ,

« nd folgende Tage ;

Fortsetzung der Auktion
im Saale der Frau Uwe. Wiutn in Kapperhärn .

Morqe» Mittwoch keine Auktion.
No virU ru jeüew kreise verksoil.

Okppens , 17 . November 1891 .

H . Reiners .

lillminet-Ililajomaire
aus Isdoiiüeu llumweru "VW

in lillbaoken portionsglAZsi -n ä Portion 75 Pfennigs
(Wvskts fürs 01n8 25 kk .)

swpüoült

8 « rni . Kttilroliin .
kebr. Virk8 kwcbk.

Erhalte am Donnerstag wieder 3 Waggon hochfeine
Daber ' fche blaßrr the

HpkMiutoM
°nd empfehle davon noch ausnahmsweise ü Centner zu 4 Mk. 25 Pf .

Die mir gütigst ertheilten Aufträge werden dann zu gleichem
Sreise prompt ausgeführt .

11. Lvss « inaiur ,
^ Königstraste 37 .

Aum Jeteter Mark
fahren unsere Omuiimste

1 - 6 Uhr Morgens von Rathmann 's Gasthof , Wallstraße ,
2 . 6 „ „ „ Gerwich 's „ Bant ,
3 . 8 „ „ „ Rathmann 's „ Wallstraße ,
4 . 8 „ „ „ Gerwich 's „ Bant ,
5 . 10 „ „ „ Rathmann 's „ Wallstraße ,
6 . 10,15 Uhr Morgens (derselbe Wagen ) von Gerwich 's Gasthof ,

Bant .
Anmeldungen erbeten bei Herrn W . Oltmanns , Königstr . 3,

W . Rnthmann , Wallstr . und F . Gerwich , Bant .
Fahrpreis ü Person 3 Mk . hin und retour .

Die Omibus-Gkskllschast.

4 Schüßenhss Mant-
^ Mittwoch , 18 . Rov .

Gastspiel d. Personals v .
Stadttheater Wilhelmshaven:
Haiast »i . Hütte

Preislustspiel in 4 Akten
v . Töpfer .

(VorNanK , 6on1l88en , llintorArnnä «1«.)
aut 8totk Zowult , in icün8tisri86tisr McrstüstrrrnA.

V 6 16 i I, 8 f i» Iin « II , 8 » a » « r , K68tjokt urcci Atzmatt
kalinvii anck I 'Iajxx « » , Vs8ts Qualität 2v billiAsu kroisov .

UoiostkuItlAS ? r6l8V6r26ioüill886 V6r86näoii rvir ^rati8 livä krarroo.

iSWliidÄ, L . AU..g, 8 !IU.
MS«

fPir Beerdigung des verstorbenen
Kameraden Buchholz II versammeln
sich die Mitglieder der 2 . Begräbniß -
Abtheilung (Bezirk 1 » . 3 , 5 und 9) ,
sowie das Tambourcorps am Don¬
nerstag , denlS .November,Nach¬
mittags 1ZZ Uhr , im Vereinslokal.

Der Vorstand .

Den geehrten Damen von Wilhelmshaven die ergebene Mit¬
theilung , daß ich mich Hieselbst — Rvonstraste 79 — als

Damenschneiderin
niedergelassen habe . Zur Anfertigung von Costümen, Ball - und Ge¬
sellschaftsroben halte mich bestens empfohlen, indem ich prompte Be¬
dienung zusichere . Hochachtungsvoll

Wilhelmshaven , 17 . Nov . 1891 . A .
M . Suche auf sogleich einige Schülerinnen . D . O .

Erwarte in diesen Tagen

prima schottische
KaaMtmiM - Mil NnßkMea

und empfehle dieselben zu billigen Preisen .
Gefällige Bestellungen nehme jetzt schon gerne entgegen.

H . Menkeir , Kopperhörn.

Aemden - Jaörik ,

Mittwoch , 1K , Ab . 8 Uhr .

'
II L ii . ch.

Wilielmüoüei ' Üllusilc-Veftzin .
Donnerstag , IS . d . Mts .,

Abends 8 Uhr : Versammlung im
Vereinslokal . Das Erscheinen sämmtl.
Mitglieder erwünscht. DerBorstand .

W

Vvpvin Humon .
Donnerstag , den 19 . d . Mts .,

Abends 8 Uhr im Hotel Prinz Heinrich :

Gtmali>ttsm«luW.
Verthcilung der neuen Statuten .
Begrüßung neuer Mitglieder .
Verschiedenes .
Zuirelches Erscheinen sehr erwünscht.

_ Der Vorstand .

Ilinimeiiilinks"
Am Sonntag , de« SS . d . M .,

UN Vereinslokal :

A

verbunden mit

Vuruvu .
Anfang 7 Uhr .

Es ladet frenndlichst ein

_ Der Vorstand .

8 « rtt » vk Lksitt
Donnerstag r

^ 8pL « L ^ L» G » Ä ^
in E . Meyer ' s Restaurant .

I Pfaklmu 8 oksln >
Ln Sl « Lv «

_ÜU886r8t pikant WWM
Vt2ä . 20 kt . Vt2ä . 20 kt
voräsu morgen vlen8taA 1rl8ob

marluirt boi
M ^ L' IN . LrvLLrnIrn » ,

Ksbr . virlca klsokf .

1

Noonstv . 74, beirn Rathhause .
Gegründet 183S . WK WU " Gegründet 18SS .

Liefere nach alle » 6) egc » dcu TcutfchlandS die anerkannt
gut sibcndc » und in der Haltbarkeit unübertroffene ! ! Ober¬
hemde « im Preise zu 3,50 , 4,50 , 5,00 und 5,50 Mk , n ii
Hand gestickten Einsätzen L Liück 5,50 , o,oo un :
o,50 w ' ! , n . f . w Herrennachthemde , Kragen u " i
Manschetten , Taschentücher , Uuterzeuge , Strümpfe
in Seide , Wolle und Äunnuvolle.

Oberhemden nehme zum Ausbessern an
und berechne ich für Prima Leinen - Emf . itz cmzi . jetze » m »
ncucn Hals - und Handbördchcn » Stück 1,75 b U . Für
saubere Arbeit und guten Sitz übernehme ich nach den: An - -
besscrn jede Garantie ,

o . Laave

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe von heute an sämmtliche

garn . Damen- u . Lin-erhüte
zu herabgesetzten Preisen . Hüte , die früher 6— 12 Mark kosteten ,
verkaufe jetzt zu 4 , 3 , 6 , 7 , 8 Mk . Ferner verkaufe eine Parthie
Vorjährige Hüte , L Stück 50 Pfg . bis 1 Mk .

DLarlv

BiSmarckstraye 18 ._
Zu vermiethen

zum 1 . Januar eine schöne Obkr -
WohttUNg . Verl , Gvbcstr , Rr . 12 ,

! , Tc , . cchis .

Zu vermiethen
eine schöne, trockene OberWvhNUNg
auf sofort oder 1 . Dezbr .

A . Rothert , veil , Gökersir . 24.

Die nächst zu empfangende Ladung

Kartoffel«
ist bereits vergeben, nehme noch Be¬
stellung auf weitere, am Donnerstag aus
Neuruppin mit einem Waggon ab-
g hende Dabersche entgegen.

rn8vd8vrsllod. 8lörü6l8ed
Ns. Lleler Sprotten
äo . Ns. kövLIinse
üo. äo. klanäern

owpüsblt
8vrm . Lroibokiii )

6ebr . virlcs bisvkf.
Bei meinem

Scheiden
vo « hier sage ich alle « Freu «
den und Freuudinuen ei« herz¬
liches Lebewohl !

Wir bitten unsere geehrten
Geschäftsfreunde wiederholt «m
Aufgabe der Anzeigen bis spä
testens 11 Uhr Vormittags .

kxpel! . Ü8 Willi . Isgül .

Heöurts - Anzeige .
( Stait besonderer Mittheilung .)

Tie Geburr Aucs strammen Jungen
zeigen hocherfreut an

MaschinistR . Matter »

_ und Fran . _
U >Prer heutigen Nummer

lwgr eine Beilage der Firma Bernh .
Dirks hier bei .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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